
Verordnung des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen Raum zur Bestimmung von 
Zuständigkeiten im Naturschutz (Naturschutz-Zuständigkeitsverordnung - NatSchZuVO) vom 18. 
Juni 2008  
 
§ 1 - Zuständigkeiten nach dem Bundesnaturschutzgesetz und der Bundesartenschutzverordnung  28.06.2008  
§ 2 - Zuständigkeit bei Überschneidungen 28.06.2008  
§ 3 - Zuständigkeiten bei Ordnungswidrigkeiten 28.06.2008  
§ 4 - Inkrafttreten 28.06.2008  
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
Auf Grund von § 5 Abs. 3 des Landesverwaltungsgesetzes in der Fassung vom 3. Februar 2005 (GBl. S. 159) 
wird verordnet: 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 1 
Zuständigkeiten nach dem Bundesnaturschutzgesetz und 
der Bundesartenschutzverordnung 
Zuständige Behörden und Stellen nach dem Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 25. März 2002 
(BGBl. I S. 1193), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2873, 
ber. 2008 S. 47), und der Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV) vom 16. Februar 2005 (BGBl. I S. 258, 
ber. S. 896), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2873), sind: 
 
die höheren Naturschutzbehörden für die Aufgaben nach 
 
a)§ 43 Abs. 7 und 8 Nr. 1 bis 3 BNatSchG, 
 
b)§ 43 Abs. 8 Nr. 4 und 5 sowie § 62 BNatSchG für streng geschützte Tier- und Pflanzenarten (§ 10 Abs. 2 
Nr. 11 BNatSchG), 
 
c)§ 44 Abs. 1 Nr. 5 BNatSchG, soweit nicht in Nummer 2 etwas anderes bestimmt ist, 
 
d)§ 2 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, § 4 Abs. 3, § 6 Abs. 1 Satz 4, Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 3, § 7 Abs. 2 und 3 Satz 
2, § 13 Abs. 1 Satz 4 und 9 sowie Abs. 3 Satz 4, § 14 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 Satz 2, § 15 Abs. 6 sowie § 
17 BArtSchV, 
 
die Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
 
für die Aufgaben nach § 44 Abs. 1 Nr. 5 BNatSchG in Verbindung mit Artikel 52 Abs. 2 und 3 der 
Verordnung (EG) Nr. 865/2006 der Kommission vom 4. Mai 2006 mit Durchführungsbestimmungen zur 
Verordnung (EG) Nr. 338/97 des Rates über den Schutz von Exemplaren wild lebender Tier- und 
Pflanzenarten durch Überwachung des Handels (ABl.EU Nr. L 166 S. 1) in der jeweils geltenden Fassung, 
 
die unteren Naturschutzbehörden 
 
a)für die Aufgaben nach § 43 Abs. 8 Nr. 4 und 5 sowie § 62 BNatSchG für besonders geschützte Tier- und 
Pflanzenarten (§ 10 Abs. 2 Nr. 10 BNatSchG) mit Ausnahme der strenggeschützten Tier- und Pflanzenarten 
(§ 10 Abs. 2 Nr. 11 BNatSchG), 
 
b)für die übrigen Aufgaben nach Abschnitt 5 des Bundesnaturschutzgesetzes und der 
Bundesartenschutzverordnung. 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 2 
Zuständigkeit bei Überschneidungen 
Sofern die Aufgaben nach § 43 Abs. 8 Nr. 4 und 5 sowie § 62 BNatSchG streng geschützte und nicht streng 
geschützte Tier- und Pflanzenarten betreffen, ist die höhere Naturschutzbehörde zuständig. 



 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 3 
Zuständigkeiten bei Ordnungswidrigkeiten 
Die Zuständigkeit der unteren Verwaltungsbehörden für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten nach § 2 der Verordnung der Landesregierung über die Zuständigkeiten nach dem 
Gesetz über Ordnungswidrigkeiten bleibt unberührt. 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 4 
Inkrafttreten 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung des 
Ministeriums für Ernährung und Ländlichen Raum zur Bestimmung von Zuständigkeiten im Naturschutz 
vom 30. Mai 2003 (GBl. S. 291), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13. Dezember 2005 
(GBl. S. 745), außer Kraft. 
 
Stuttgart, den 18. Juni 2008 
 Hauk 


